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Doppel-

konsonanten 
silbenbasiert  

erkennen 
 
 

Doppelkonsonanten erforschen 

1. Sprecht die beiden folgenden Wörter normal aus. Hört ihr ein oder zwei t? 
 

    
  
 
  Hüte       Hütte 
 
 
Antwort: In beiden Wörtern ist das t ______________________ zu hören. 
 
 
2.  Untersuche die beiden Wörter aus Nr. 1 genauer. Kreuze zutreffende Aussagen an.  

Besprecht anschließend eure Vermutungen, warum das t in Hütte beim Schreiben  
verdoppelt wird. 

 
 Hüte Hütte 

 
betonte 
Silbe 
 

 
r  offen  
r  geschlossen 

 
r  offen  
r  geschlossen 

 
Vokal ü 
 

 
r  lang  
r  kurz 

 
r  lang  
r  kurz 

 
 
3. Vergleicht eure Vermutungen aus Nr. 2 mit dem folgenden Merkkasten: 

 
Im Wort Hütte sprechen und hören wir nur ein einzelnes t.  
Es gehört zugleich zur ersten und zur zweiten Silbe. Beim Schreiben wird ein 
einzelner Konsonant an der Grenze von zwei Silben verdoppelt. Dadurch 
erkennen wir beim Lesen, dass der betonte Vokal kurz gesprochen wird.  
 
 

4. Kreuze die richtigen Antworten an. 
r Das Wort Winter hat zwei Silben: Win - ter.  
r Das i in Winter ist lang, deshalb kommt kein Doppelkonsonant. 
r Die erste Silbe hat ein kurzes i. Das erkennt man am n am Ende der Silbe.  
r Steht zwischen den Vokalen mehr als ein Konsonant, wird nie verdoppelt.  

 
Begründe nun: Warum schreibt man das Wort Winter nur mit einem n?  
 

nur einmal 

N 1/2 
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 s oder ß? 
Hören oder 

sich merken 
 
 

Wörter mit ß schreiben 2: Fallen beachten 
5.  Du kannst nun die Schreibung bei „s“ selbst entscheiden.  Sprich dazu an der „s“-Stelle deutlich und trage dann die Buchstaben s oder ß ein. 
 
Ho___e   le___en   bei___en   au___en   ra___en   schlie___en  gie___en 
 
Grü___e   Sü___es   dö___en   spa___ig    rie___ig   Grö___e   sto___en 
 
6.  Notiere hier die ß-Wörter aus der Aufgabe:  
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 
Stolperfallen 
 
7.  Sprich das Schlangen-„s“ am Ende und fasse dabei an deinen Kehlkopf. 
 
Eis   Maus   Haus   Gras   Sie reist gerne.   Bitte, lest genauer!   Rast nicht so!  
    |           |          |          |              |                            |                         |       
 
 
 
 
 
 
Du merkst: Wo das Schlangen-„s“ gesprochen wird, steht erstaunlicherweise der Buchstabe ____.  
Erst wenn dem „s“ ein Vokal folgt, hörst du das Bienen-„s“ wieder.   
8.  Verlängere und sprich anschließend:   
eisig, Mäuse, ___________________________ reisen, l…___________________ 
 
9.  Schreibe die Verben mit ß zu den Bildern. ACHTUNG: Es ist ein Verb mit s dabei. 
 

                                
 

_____________ _____________ _____________ _____________ 
 

                   
            

_____________ _____________ _____________ _____________ 

N 1/2 
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Großschrei-
bung mit der  

Artikel- und 

Attributsprobe 
erkennen 

 
 

Artikelprobe – aber richtig 

 
 
 
 
 
 
 
1. In den folgenden Sätzen findest du unterstrichene Wörter. Überprüfe mit Hilfe der Artikel-

probe, ob sie groß- oder kleingeschrieben werden. Beziehe den gesamten Satz in die  

Artikelprobe ein, indem du den Satz mit Artikel – falls möglich – auf die Linie schreibst. 

 
a. Die ältere Dame schenkte dem freundlichen Nachbarn vertrauen. 

 
____________________________________________________________ 

b. Die Spieler vertrauen ihrem Trainer. 

 
____________________________________________________________ 

c. Er möchte nichts mehr von ihr wissen. 

 
____________________________________________________________ 

d. Durch ihr Studium eignete sie sich wissen an. 

 
____________________________________________________________ 

e. Wegen seiner Flugangst weigerte er sich zu fliegen. 

 
____________________________________________________________ 

f. Mit einer speziellen Konstruktion fängt er fliegen. 

 
____________________________________________________________ 

 
2.  Nomen treten nicht nur mit dem bestimmten und unbestimmten Artikel auf, sondern auch 

mit weiteren Artikelwörtern. Im Folgenden sind noch einige Artikelwörter aufgeführt. 

Probiere diese an den passenden drei Sätzen aus Aufgabe 1 aus. Notiere diese Sätze mit 

einem der angeführten Artikelwörter. 

 Tipp: Achte darauf, dass die Artikelwörter ihre Form verändern: z.B. mein Auto / meine Garage. 

 
 
 
3.  Sprich mit einem Partner darüber, welcher Fehler passieren kann, wenn man am Satz a) 

die Artikelprobe durchführt (Satz b) und nicht darauf achtet, auf welches Wort sich der 

Artikel bezieht. Zeichne in Satz b) einen Pfeil vom Artikel zum Bezugswort. 

 
a) Mit einer speziellen Konstruktion fängt er große Fliegen. 

b) Mit einer speziellen Konstruktion fängt er die großen Fliegen. 

 
 
  
 
 

Anhand von Interviewbeispiel 1 (AB 1) hast du vermutlich herausgefunden, 

dass man bei der Artikelprobe immer auf den gesamten Satz achten muss, 

weil sonst Fehler passieren, wie im Beispiel „das Regnen“. 

Hätte der Schüler den gesamten Satz in die Artikelprobe einbezogen – 

„Hoffentlich fängt es nicht an zu das regnen.“ – hätte er gemerkt, dass hier 

der Artikel nicht passt. 

mein, dein, sein, ihr, … kein … dieses …  jeder …  manche …  

die Großen Fliegen die großen Fliegen 
N 1/2 

32  Verstehen statt Pauken
 Rechtschreibsicherheit gewinnen – verschiedene Zugänge anbieten
 STEPHANIE SCHÖNENBERG/DIRK BETZEL

37 Fehler als Hilfen für die Unterrichts- und Förderplanung nutzen
 DIRK BETZEL/STEPHANIE SCHÖNENBERG

40 Fehlerschwerpunkten begegnen
 Fördervorschläge 
 DIRK BETZEL/STEPHANIE SCHÖNENBERG

42  Rechtschreibung in der Diskussion
 Schüler führen Rechtschreibgespräche
 DIRK BETZEL/MARIANNE SCHÖLER

44 Autorenverzeichnis | Impressum | Vorschau
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Doppel-

konsonanten 
wortstamm-

basiert  
erkennen 

  

N 1/2 

Doppelkonsonanten: die 3-Plätze-Regeln 

1.  Lies die folgenden Regeln. Dann weißt du, wo ein Doppelkonsonant steht. Ab dem 
Stammvokal/Diphthong gerechnet, gibt es drei Plätze. Die können so besetzt sein: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…….………………………………………………………………… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.  Wende die 3-Plätze-Regeln an. Gehe so vor:  

a) Bestimme den Wortstamm der folgenden Wörter.  
b) Schreibe die Wörter in die passenden Tabellen:  
(der) Lauf, (der) Wal, (das) Band, (der) Pfiff 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

� � � 
 
 
 

 

       a   l 

� � � 
 
 
 

  

 e  m   d 

� � � 
 
 
 

 

 e   i    l 

� � � 
 
 
 

  

 e   t    t 

� � � 
 
 
 

 

     

� � � 
 
 
 

  

       

� � � 
 
 
 

  

       

� � � 
 
 
 

  

       

H 

Stehen nach einem Vokal zwei 
verschiedene Konsonanten, 
werden diese nicht verdoppelt. 
 

Ein langer Vokal macht sich breit.  
Er braucht zwei Plätze. Es kann 
nur noch ein Konsonant folgen.  
 

B S 

Sch 

Hört man nach einem kurzen 
Vokal nur einen Konsonanten, 
wird dieser verdoppelt.  
 

Ein Diphthong (Zwielaut) besetzt 
zwei Plätze. Es bleibt also nur 
ein Platz für einen einzelnen 
Konsonanten übrig. 

 

  

 

Das Material
1  Arbeitsblätterheft (48 Seiten)

 mit Kopiervorlagen aller Arbeitsblätter 
 
2  4 Folien

3   Online-Bereich mit allen Arbeitsblättern  
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Umstellen  
und erweitern 
– Großschrei-

bung ohne 
Wortarten-

bestimmung 
erfassen 

 

Umstellen und erweitern 

Beispielsatz: beim laufen stolpert die sportlerin über ihre schnürsenkel 
 
 
Umstellprobe: _______________________________________________________ 

 
 
_______________________________________________________ 

 
 
 
Erweiterbarkeit _______________________________________________________ 
prüfen:  

 
_______________________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________ 

 
 
 
Lösung: _______________________________________________________ 
 
 
Und so geht’s … 
 
Beispielsatz: beim laufen stolpert die sportlerin über ihre schnürsenkel 
 
 
 
Umstellprobe: über ihre schnürsenkel stolpert die sportlerin beim laufen 
  
  die sportlerin stolpert beim laufen über ihre schnürsenkel 
 
 
Erweiterbarkeit die gute, fleißige, nette sportlerin  à also Sportlerin 
prüfen:  
  beim schnellen, flinken laufen  à also Laufen 
 
  über ihre langen, alten schnürsenkel à also Schnürsenkel 
 
 
 
 
Lösung: Beim Laufen stolpert die Sportlerin über ihre Schnürsenkel. 
 
 

N 1/2 
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Umstellen  

und erweitern 

– Großschrei-
bung ohne 
Wortarten-

bestimmung 
erfassen 

 

Umstellen und erweitern 

Beispielsatz: beim laufen stolpert die sportlerin über ihre schnürsenkel 

 
 
Umstellprobe: _______________________________________________________ 

 
 
_______________________________________________________ 

 
 
 
Erweiterbarkeit _______________________________________________________ 

prüfen:  
 
_______________________________________________________ 

 
 
_______________________________________________________ 

 
 
 
Lösung: _______________________________________________________ 

 
 
Und so geht’s … 

 
Beispielsatz: beim laufen stolpert die sportlerin über ihre schnürsenkel 

 
 
 
Umstellprobe: über ihre schnürsenkel stolpert die sportlerin beim laufen 

  
  die sportlerin stolpert beim laufen über ihre schnürsenkel 

 
 
Erweiterbarkeit die gute, fleißige, nette sportlerin  à also Sportlerin 

prüfen:  
  beim schnellen, flinken laufen  à also Laufen 

 
  über ihre langen, alten schnürsenkel à also Schnürsenkel 

 
 
 
 
Lösung: Beim Laufen stolpert die Sportlerin über ihre Schnürsenkel. 

 
 

N 1/2 
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das oder 
dass?  

Die passende 
Strategie 

finden 
 

„das“ oder „dass“? Ein Bewerbungsschreiben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Franziska hat sich bei einem Unternehmen beworben und wurde zum  
Bewerbungsgespräch eingeladen. Sie verfasst ein Antwortschreiben. An den  
markierten Stellen ist sie unsicher, ob sie das oder dass schreiben muss.  
 

 
Geht nach dem Think-Pair-Share-Verfahren vor: 1.  Überlege für dich, welche Schreibentscheidung du treffen würdest. 
2.  Besprich dich mit einem Partner und begründet eure Schreibentschei-

dung.  
3.  Diskutiert eure Lösung im Plenum. Erklärt, wie ihr zu eurer Entscheidung 

gekommen seid. Kennt ihr eine Strategie, die euch hier weiterhelfen kann? 
 

N 1/2 

Sehr geehrte Frau Leitner, 
herzlichen Dank für Ihre positive Rückmeldung zu meinem Bewerbungs-schreiben. Ich freue mich sehr, dass/das ich mich Ihnen am nächsten Mittwoch persönlich vorstellen darf. Das Formular mit Fragen zu meiner Person, dass/das Sie mit-geschickt haben, liegt diesem Schreiben ausge-füllt bei. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Franziska Meyer 
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das oder 
dass?  

Die passende 
Strategie 

finden 
 

das oder dass? 

 Ich fühle mich bei der Unterscheidung …  
 
 
                     … unsicher.              … sicher.      
           Die welches-Probe hilft mir nicht.        Die welches-Probe hilft mir. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein Weg: 
Ich möchte Ex-
pertenaufgaben 
erproben und 
Übungen für 
andere erstellen. 
 
Weg C 
(Gruppe C) 

Mein Weg: 
Ich möchte bei 
der dass-
Schreibung auch 
im Textzusam-
menhang sicherer werden. Außer-
dem möchte ich 
mir zu einem 
Thema eine Mei-
nung bilden und 
die dass-
Schreibung beim 
Formulieren von 
Statements (Zei-
tungskommenta-
ren) üben. 
 
Weg D 
(Gruppe D) 

Mein Weg: 
Ich möchte 
trotzdem eine 
weitere Probe 
kennenlernen. 

Mein Weg: 
„Sprachkurs für 
Zugezogene“ – 
eine Dialektprobe kennenlernen 
 
 
Weg A 
(Gruppe A) 

Mein Weg: 
Sätze verbessern, Relativsätze erkun-den, die Zeigefinger- probe kennenlernen  

Weg B  
(Gruppe B) 

N 1/2 
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das oder 
dass?  

Die passende 
Strategie 

finden 
 

Abschlusstest/Teste dich selbst  
1. Gleich siehst du einzelne Sätze.  Was muss in die Lücke?  
das oder dass?  
Wende deine Probe an.  
Nach einem Tonsignal  
hebst du die passende Karte hoch.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Familie Müller mietet das Haus, _______ neben der Schule steht. 2. Das Foto, _______ in der Zeitung war, hat sie sofort neugierig gemacht. 3. Sara beeilt sich, _______ sie schnell nach Hause zum Essen kommt. 4. Sie freue sich auf das Essen, _______ ihre Mutter heute kocht. 5. Klaus will das Heft zurück, _______ er Timo geliehen hat. 6. Klaus behauptet, _______ Timo sein Heft verloren hat. 7. Ich glaube nicht, _______ das stimmt. 8. Es hat mich sehr gefreut, _______ so viele zu meiner Feier gekommen sind.  9. Über das Geschenk, _______ ich von dir bekommen habe, habe ich mich  besonders gefreut. 
10. Es ist toll, _______ Erik so viele witzige Fotos gemacht hat.  11. Wo ist denn das Bild, _______ er von Ina beim Tanzen gemacht hat?  12. Ich bin sicher, _______ Ina das Foto auch gefallen wird.  13. Gib mir mal das Handy, _______ neben dir liegt. 14. Ben hat leider vergessen, _______ er dich anrufen wollte. 15. _______ tut ihm wirklich sehr leid.  

2. Zusatz: Stelle die Satzbeispiele 6, 7, 8 und 10 so um,  3. dass der dass-Satz am Anfang steht. 4. Vergiss auch dann das Komma als Grenze zwischen dem  5. Haupt- und dem Nebensatz nicht.  

N 1/2 

Name:  

 Datum:  
 Thema:  
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das oder 
dass?  Die passende Strategie 

finden 
 

Meinungen äußern,  dass-Sätze formulieren und untersuchen 
 
Eine Mitschülerin hat ihr Handy liegen gelassen.  
Paul beobachtet, wie sein bester Freund das Handy 
an sich nimmt und sich den Speicher ansieht.  
 
Was sollte Paul deiner Meinung nach tun?  
Formuliere deine Position schriftlich.  Gib dazu 5 Statements ab.  Verwende folgende Satzanfänge:  

 
 
 

 

1 _____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

2 _____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

3 _____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

4 _____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

5 _____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

 

2. Wenn wir Meinungen formulieren, verwenden wir häufig dass-Sätze. Sicher hast auch  

du viele der Satzanfänge mit dass weitergeführt. Markiere das Wort und kontrolliere,  

ob du „dass“ korrekt geschrieben hast und ob du die Kommasetzung beachtet hast. 

 
 

Ich denke, … / Ich meine, … / Ich glaube, … / Ich nehme an, … / Ich weiß, …  

Ich bin der Meinung, dass … Ich vertrete die Ansicht, dass … Ich bin der Überzeugung, dass … Ich bin fest davon überzeugt, dass … 
Ich stelle die Behauptung auf, dass … 
Ich bin sicher, dass … 

N 1/2 

2

3
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